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Verantwortlich für den Inhalt: 
Vorstand SSV Hattenheim 
 
Wer macht was 
 
Geschäftsführung: Klaus Wenzl 
 
Finanzen: Peter Merten 
 
Liegenschaften: Wolfgang Kopainski 
 
Öffentlichkeitsarbeit: Matthias Hannes 
 
Jugendleitung: Stephan Theinl, Alexander 

Struppmann 
 
Wirtschaftsausschuss: Stefan Prinz, Daniel 

Butschan 
 
Spielausschuss: Christopher Berg, 
 Alexander Berg 

Felix Bär 
Sascha Hundertmark 

 
Platzwart: Günther Vollrath 

Nächste Spieltermine  
Kreisoberliga: 
 
Sonntag 19.10.14 SG SSV Hattenheim gegen Gladbach Hausen  
Anstoß:  15:00 Uhr 
 
Sonntag 26.10.14 FV 08 Geisenheim gegen SSV Hattenheim  
Anstoß:  15:00 Uhr 
 
 
 
Kreisliga C: 
 
Sonntag 19.10.14 SG SSV Hattenheim II gegen Gladbach Hausen II 
Anstoß:  13:00 Uhr 
 
Sonntag 26.10.14 TürkSpor Bad Schwalbach gegen  SSV Hattenheim II 
Anstoß:  13:00 Uhr 
 
 
 
 

  



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Aktueller Spieltag 
Wir begrüßen heute die Gäste aus Schwalbach mit ihren 
mitgereisten Fans und den Schiedsrichter der Partie. 
 
Pressebericht vom Wiesbadener Kurier: 
06.10.2014 - RHEINGAU-TAUNUS 
Topspiel, FSV Bad Schwalbach – SV Presberg 1:1 (1:1). – 
In einer kampfbetonten Partie hatte Referee Ingmar Schnurr 
alle Hände voll zu tun, stellte gleich zwei Presberger vom 
Platz. „Daher können wir mit dem Punkt leben, obwohl wir in 
der ersten Viertelstunde klar dominant waren und höher 
hätten führen müssen“, merkte SV-Sprecher Axel Kaiser an. 
So reichte es nur zum Tor von Mike de Sousa nach einer 
Standardsituation, das Pascal Mzenga noch vor der Pause 
egalisierte. In Überzahl drückte Bad Schwalbach zwar auf 
den Sieg, fand aber letztlich nicht die Mittel.. 
 
 
Wir wünschen den Zuschauern einen fairen und 
spannenden Verlauf der heutigen Partie! 
 
 
 
 
 

 
 
  

 



Alle Begegnungen des aktuellen Spieltages 
Kreisoberliga 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Alle Begegnungen des aktuellen Spieltages  
Kreisliga C 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 



 

 

An dieser Stelle möchten wir uns bei allen 
Sponsoren bedanken, die es uns ermöglichten 
eine solche Zeitschrift ins Leben zu rufen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
SSV 1919 Hattenheim 
Neustraße 10 
65347 Eltville 
Tel.:   +49 (6723) 7893 
E-Mail: klaus@wenzl4info.de 
 
Weiteres auf Anfrage 
 
 
 
 
 
 
 
 

Torschützenliste Kreisoberliga Rheingau Taunus 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

               Freie Werbeflächen  
               zu vermieten! 

 

 



Jugendabteilung 
Dieses Jahr können wir in der G bis B Jugend zusammen mit 
dem SV Hallgarten mindestens eine Mannschaft ins Rennen 
schicken. Ab der C Jugend haben wir noch zusätzlich eine 
Gemeinschaft mit dem FC Oestrich. Einzig in der A-Jugend 
können wir leider wiederholt keine Mannschaft melden, was uns 
aber durch die frühzeitige Integration der A-JUgendlichen in den 
Seniorenbereich nicht um den verdienten Lohn unsere 
Jugendarbeit bringt. Alleine durch eine gute Zusammenarbeit 
zwischen dem Junioren- und Seniorenbereich ist so etwas 
möglich. Letztendlich zeigt sich das alle drei Vereine der JSG 
mit Hattenheim, Hallgarten und Oestrich den Erfolg der 
Jugendarbeit in den Kadern ihrer Seniorenteams ablesen 
können und genau aus diesem Grund lohnt es sich Jahr für Jahr 
den Jugendlichen eine qualifizierte und geordnete Jugendarbeit 
zu bieten. 
 
B-Jugend: 
Betreuer:  Markus Wagner,Uwe Herke, Alexander 

Struppmann 
Harry Löschner 

Training: Dienstag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Donnerstag 17:30 - 19:00 in Hattenheim 

Spiele:  Samstag 14:00 in Hattenheim 
Liga:  Kreisklasse 
 
C-Jugend: 
Betreuer: Matthias Hannes, Günter Berg, Arnulf Steinheimer 
Training: Montag 17:30 - 19:00 in Hattenheim  
 Mittwoch 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Spiele: Freitag 18:15 in Oestrich 
Liga:  Kreisklasse 
 
D(9)-Jugend: 
Betreuer: Christof Molitor, Rebecca Petry,  

Klaus Morgenroth, Michael Lotz 
Training: Montag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
 Donnerstag 17:30 - 19:00 in Oestrich 
Spiele:  Samstag 11:30 in Hattenheim 
Liga:  Kreisklasse 

 
 
 
 
 
 
 
 

 

 



 

 

Tabelle Kreisliga C (Stand: 06.10.14)  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jugendabteilung 

E-Jugend: 
Betreuer: Christian Rau, Martin Bahr, Marco Schieferstein 

Dennis Strassburger 
Training: Montag 17:00 - 18:30 in Hattenheim 
 Donnerstag 17:00 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 14:30 in Hallgarten 
Liga:  Kreisklasse 
 
FI-Jugend: 
Betreuer: Martin Bahr  
Training: Montag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
 Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 12:30 in Hallgarten / Turnierform 
 
FII-Jugend: 
Betreuer: Martin Bahr  
Training: Montag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
 Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Samstag 11:00 in Hallgarten 
 
G-Jugend: 
Betreuer: Alex Much 
Training: Donnerstag 17:30 - 18:30 in Hallgarten 
Spiele:  Turnierform 

 

 



Spielplan Kreioberliga (Vorrunde)  
 

Tag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Anstosszeit  Tore 

Son 17.Aug FSV Winkel SSV Hattenheim  15:00 10:1 

Son 24.Aug SSV Hattenheim  SV Presberg 15:00 1 : 2 

Son 31.Aug Spvgg. Eltville SSV Hattenheim  15:00 4 : 1 

Son 07.Sep SSV Hattenheim  1. FC Hettenhain 15:00 2 : 2 

Son 14.Sep SG Meilingen SSV Hattenheim  15:00 5 : 4 

Son 21.Sep SSV Hattenheim  TSV Bleidenstadt 15:00 3 : 1 

Son 28.Sep SG Hünstetten SSV Hattenheim  15:00 2 : 2 

Don 02.Okt SSV Hattenheim  SG RaMa 19:30 1 : 2 

Son 05.Okt SV Heftrich SSV Hattenheim  15:00 3: 0 

Son 12.Okt SSV Hattenheim  FSV Bad Schwalbach 15:00 

Son 19.Okt SSV Hattenheim  SG Gladbach Hausen 15:00 

Son 26.Okt FV 08 Geisenheim SSV Hattenheim  15:00 

Son 02.Nov SSV Hattenheim  TSG Wörstdorf 14:30 

Son 09.Nov TUS 03 Beuerbach SSV Hattenheim  14:30 

Son 16.Nov SSV Hattenheim  SV Walsdorf 14:30 

     
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Torjäger Senioren  (Stand: 06.10.14)  
 
Kreisoberliga Kreisliga C 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Bär Felix 6 
Rojahn Pascal 2 
Rauth Kai 1 
Nottroth Marco 1 
Urbach Joachim 1 
 

Backes Christian 5 
Poharetzki Christian 4 
Hofmann Tobias 3 
Kopainski Patrick 2 
Kranig Kristopher 1 
   
   
 

 



 

 

Spielplan C-Klasse (Vorrunde) 
 

Tag Datum Heimmannschaft Gastmannschaft Anstosszeit  Tore 

Son 17.Aug SG Orlen II SSV Hattenheim II 13:00 0 : 0 

Son 31.Aug Spvgg. Eltville II SSV Hattenheim II 15:00 3 : 0 

Son 07.Sep SSV Hattenheim II 1. FC Hettenhain II 15:00 6 : 1 

Son 14.Sep SG Meilingen SSV Hattenheim  15:00 1 : 0 

Mit 17.Sep SSV Hattenheim II SV Presberg II 19:30 0 : 0 

Son 21.Sep SSV Hattenheim  SV Bechtheim 15:00 0 : 4 

Son 28.Sep SG Hünstetten SSV Hattenheim  15:00 2 : 4 

Die 30.Sep SSV Hattenheim  FC Oestrich 19:30 2 : 3 

Son 05.Okt SV Heftrich SSV Hattenheim  15:00 6 : 1 

Son 19.Okt SSV Hattenheim  SG Gladbach Hausen II 15:00 

Son 26.Okt Türk Bad Schwalbach SSV Hattenheim  15:00 

Son 02.Nov SSV Hattenheim  TV Idstein 14:30 

Son 09.Nov SV Wallrabenstein II SSV Hattenheim  14:30 

Son 16.Nov SSV Hattenheim  SV Walsdorf 14:30 

     
 

Rückblick Spieltag (31.08.2014) 
SSV Hattenheim II gegen SV Bechtheim 0:2 (0:4) 
 
Aufstellung: 
Gerster F, Hundertmark, Przybilla M, Berg A, Weber, 
Struppmann, Müller F, Bär, Prinz, Rauth, Gerster J 
 
Ein- und Auswechslungen: 
Nottrodt für Gerster J     46. Min. 
Urbach für Przybilla       53. Min. 
Gebauer für Weber          58. Min. 
Przybilla für Struppmann   60. Min. 
 
Tore: 
0:1  15. Min. 
0:2  20. Min. 
0:3  56. Min. 
0:4  80. Min. 
 
Spielbericht (Alex Bär)  
Katastrophale Leistung gegen den Tabellenführer 
 
Im Heimspiel gegen den Tabellenführer aus Bechtheim, der 
bisher alle Spiele gewonnen hatte, musste man auf dem vom 
Regen matschigen Sportplatz am Rhein antreten. Man hatte 
sich viel vorgenommen für dieses Spiel, dich kein Spieler 
konnte sein Leistung abrufen. Schon nach einer Viertelstunde 
lag man schon zurück. Einen langen Ball aus der Verteidigung 
berechnete Innenverteidiger Jochen Gerster falsch und der 
gegnerische Stürmer konnte den Ball einschießen. Keine fünf 
Minuten später musste der SSV das zweite Gegentor 
schlucken 
.

 



Spielbericht (Alex Bär)  
 
Dieses Tor war fast identisch wie das Erste. Einen langen 
Abschlag des Torhüters wollte Florian Gerster in Manuel 
Neuer-Manier klären, doch er wurde vom gegnerischen 
Stürmer irritiert und wollte wieder in seinen Strafraum, 
doch beim rückwärts laufen, stolperte er und fiel hin. 
Somit musste der Stürmer nur noch einschieben. 
Chancen der Hattenheimer waren Mangelware. Einen 
höheren Rückstand wurde nur durch die gut 
funktionierende Abseitsfalle bzw. am Unvermögen der 
Gästestürmer verhindert. 
In der Kabine hielt Trainer Michael Habicht eine 
Standpauke, die eigentlich jeden hätte aufwecken sollen. 
Doch die Ansprache trug keine Früchte und man spielte 
weiter so pomadig wie in der ersten Hälfte. Gute ein halbe 
Stunde vor Spielende erzielte Bechtheim noch das 0:3 
und erhöhte schließlich noch auf 0:4. Die Reserve des 
SSV Hattenheims konnte froh sein, das das Spiel nicht 
noch höher ausfiel. 
 
Fazit: 
Eine peinliche Niederlage nach einer desolaten Leistung 
von allen eingesetzten Spielern. Bechtheim hatte die 
reifere Spielanlage und nahm den Kampf bei der 
Schlammschlacht an. Jetzt hat man am Sonntag die 
Möglichkeit gegen den Tabellenletzten auswärts in 
Hünstetten die Leistung gegen Bechtheim vergessen zu 
machen und wieder ein Sieg zu holen, dafür bedarf es 
aber eine Leistungssteigerung um 100%. 
 
 
 
.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

 

Tabelle Kreisoberliga (Stand: 06.10.14)  
 
 
 

Torschützenliste Kreisliga C Rheingau Taunus 
 
 
 
 
 
  

 

 



Rückblick Spieltag (02.10.2014) 
SSV Hattenheim gegen SG Rauenthal/Martinsthal 1:2 ( 1:1) 
 
Aufstellung: 
Gerster, Bergmann, Scheller, Merten C, Köhler, 
Kopainski, Hofmann, Zarate, Merten D, Kranig, Backes 
 
Ein- und Auswechslungen: 
Krischke für Backes     60. Min. 
Koch für Zarate         79. Min. 
Herke für Kranig        86. Min. 
 
Tore: 
1:0 33. Min. Backes 
1:1 36. Min. 
1:2 90. Min. 
 
Besonderheit: 
89. Merten C rot grobe Unsportlichkeit 
 
Spiebericht Tageszeitung 
SSV Hattenheim – SG Rauenthal/M. 1:2 (1:1). –  In einem 
ausgeglichenen Spiel setzte sich der Tabellenzweite am 
Ende glücklich durch. Tim Maurer erzielte erst in der 
Schlussminute per Kopfball nach einem schweren 
Torwartfehler den umjubelten Siegtreffer für die Gäste, 
die damit weiter an der Tabellenspitze mitmischen.  Sierk 
Conradi hatte die Gäste mit 1:0 auf die Siegesstraße 
geführt. „Uns fehlt vorne einfach die Durchschlagskraft“, 
war RaMas Spielausschuss-Chef Günther Sturm dennoch 
mit der eigenen Offensive nicht zufrieden 

Spielbericht Hühnstetten (Alex Berg)  
Doch Joachim Urbach und Istvan Niklos konnten freistehend nicht das 
dritte Tor erzielen. Mit einem hochverdienten 2 Tore Vorsprung ging man 
in die Halbzeit Im zweiten Durchgang wollte man unbedingt den dritten 
Treffer erzielen, um den Auswärtssieg vorzeitig fest zu machen. Doch 
weitere Hochkaräter konnten nicht verwertet werden. Erst nach einer 
Stunde erlöste Joachim Urbach den SSV mit einem schönen 
Distanzschuss in den Winkel. Kurz darauf wechselte man munter durch, 
doch irgendwie machte man dieses Spiel unnötig spannend. Nach einem 
katastrophalen Rückpass von Johannes Ott konnte ein gegnerischer 
Stürmer allein auf Florian Gerster zulaufen, doch dieser behielt in der 1 
zu 1 Situation die Oberhand. Doch damit nicht genug, der Ball wurde 
wieder von einem Hattenheimer in den Fuß des Hünstettener Stürmer 
gespielt. Diesmal machte er es besser und markierte den 
Anschlusstreffer. Kurze Zeit später wieder einer dieser Slapstickeinlagen, 
bei einen hohen Ball in den Strafraum wurde Innenverteidiger Marco 
Nottrodt eindeutig gestoßen und der Ball fiel auf seinem Arm und der 
nicht immer sicher wirkende Schiedsrichter zeigte auf den Punkt. Doch 
der Heimstürmer vergab die große Chance, indem er den Elfer neben 
das Tor setzte. Wer dachte das Kurionenkabinett hatte schon 
geschlossen, irrte sich. Einen harmlosen Ball wollte Florian Gerster 
spielerisch lösen, doch passte er den Ball in die Füße eines Stürmers 
und der hatte keine Probleme den Ball ins Tor zu schießen. 
Mit den letzten Angriff setzte sich Felix Bär über die linke Seite durch und 
bediente den in der Mitte mitgelaufenen Pascal Rojahn, der seinem 
zweiten Treffer an diesem Tag erzielte. 
Fazit: 
Nach einer komfortablen 3:0 Führung machte man das Spiel gegen einen 
eigentlich harmlosen Gegner unnötig wieder spannend. Die 
Chancenauswertung war mal wieder das größte Problem des SSVs, 
denn man hätte viel höher gewinnen müssen. Positiv war diesmal, das 
man von der ersten Minute an hellwach war. Und auch gleich ein Tor 
erzielen konnte. Eine enorme Leistungssteigerung zum letzten Spiel, 
doch wenn wir am Dienstag im Derby gegen Oestrich so spielen wie die 
letzte halbe Stunde, werden wir absolut keine Chance haben und eine 
derbe Klatsche einstecken. 
 
 
  



 

 

Rückblick Spieltag (28.09.2014) 
SG Hünstetten II gegen SSV Hattenheim II 2:4 (0:2) 
 
Aufstellung: 
Gerster, Hundertmark, Nottrodt M, Herke, Berg A, Prinz, 
Bär, Niklos, Urbach, Rauth, Rojahn 
 
Tore: 
0:1 23. Min.  Rojahn 
0:2 33. Min.  Nottroth 
0:3 44. Min.  Urbach 
1:3 49. Min. 
2:3 53. Min. 
2:4 58. Min.  Rojahn 
 
Ein- und Auswechslungen: 
Ott für Rauth              61. Min. 
Kremer für Berg A          61. Min. 
Przybilla für Niklos       64. Min. 
Rauth für Prinz            77. Min. 
 
 
Spiebericht (Alex Berg) 
Im Auswärtsspiel beim Tabellenletzten SG Hünstetten konnte man fast auf 
die komplette Stammelf zurückgreifen. Dies hatte zur Folge, das Pascal 
Rojahn nach wenigen Minuten bereits in Torjägermanier das 1:0 für den 
SSV erzielen konnte. Nach einer verunglückten Ecke brachte er mit der 
Hacke den Ball aus wenigen Metern den Ball im Netz unter. Hünstetten 
agierte zu meist mit planlosen langen Bällen auf ihre Stürmer, welche aber 
von der gut stehenden Defensive oder vom hoch stehenden Torwart Florian 
Gerster abgefangen wurde. Nach 25 Minuten das nächste Tor für 
Hattenheim. Alexander Berg führte einen Freistoß in Strafraumnähe schnell 
aus und Christian Herke passte den Ball flach in den Strafraum an den 
zweiten Pfosten, wo Marco Nottrodt den Ball ins Tor grätschen konnte. Mit 
einer verdienten 2:0 Führung im Rücken konnte man sich weitere 
Feldvorteile erspielen. Mit zu viel Platz im Mittelfeld, kam der SSV über ihre 
schnellen Außen immer wieder gefährlich vor das Gastgebertor. 

Spielbericht SG RaMa (Christoph Merten) 
Starke Mannschaftsleistung, doch am Ende selbst bes traft! 
 
Der Punkt schien schon greifbar nahe. Es war die 90 Minute als nach 
einer Ecke ein harmloser Kopfball auf unser Tor flog. Doch aus diesem 
Kopfball entstand unsere Niederlage. Zunächst allerdings die Partie von 
vorne. Die Mannschaft war gut eingestellt und bereit der RaMa die ersten 
Punkte zu nehmen. Von Beginn an legten wir große Laufbereitschaft an 
den Tag und zeigten gleich, dass dies kein leichtes Spiel für den 
ungeschlagenen Gast werden sollte. Das Tempo war sehr hoch, doch 
unsere Abwehr stand gut. Aber auch nach vorne hatten wir Aktionen zu 
verzeichnen. Die erste Halbchance war eine Direktabnahme von Backes 
über das Tor nach Flanke von Hofmann. Wir spielten weiter mutig mit 
und dieser Mut wurde in der 32 Minute belohnt. Kopainski flankte von 
links auf C.Merten, dieser legten den Ball ab auf Backes, dessen 
Abschluss im Netz zappelte. Nun galt es die Führung mit in die Halbzeit 
nehmen, um hoch motiviert aus der Halbzeitpause zu kommen. 
Allerdings fiel der Ausgleich bereits 3 Minuten später. Ein gegnerischer 
Angreifer lief frei auf die Abwehr zu, wurde nicht richtig attackiert und zog 
einfach mal ab. Dessen Schuss landete ohne Abwehrchancen in der 
linken Ecke unseres Tores. Mit 1:1 ging es dann nach in die 
Halbzeitpause und jeder von uns war bereit für eine Überraschung zu 
sorgen. Die zweite Halbzeit spielte sich dann hauptsächlich in unserer 
Hälfte ab, Konter spielten wir schlecht aus oder kamen nicht zum 
Abschluss. Einzig gute Chance in der zweiten Hälfte hatte Scheller, 
dessen Schuss aus 20 Metern der gegnerische Torhüter halten konnte. 
Allerdings kam auch die Rama trotz deutlichen Feldvorteilen zu keinen  
Großchancen. Den einzigen gefährlichen Ball auf unser Tor nach einer 
Ecke konnte Florian Gerster über die Latte lenken. Doch ab der 85 
Minute sollte das Unheil seinen Lauf nehmen. Nach einem Gerangel flog 
C.Merten wegen einer Tätlichkeit vom Platz. Kurz darauf folgte die im 
Eingang beschriebene Ecke. Unser Torhüter wollte unter Bedrängnis den 
Ball fangen, unglücklicherweise rutschte ihm dieser Durch die Arme ins 
Tor. Erneut eine äußerst bittere Niederlage nach einer starken 
Mannschaftsleistung. Wir waren kurz davor der RaMa die ersten Punkte 
zu klauen, verloren letztendlich durch individuelle Fehler. Dennoch gilt es 
in den nächsten Partien auf dieser Leistung aufzubauen und uns Schritt 
für Schritt aus dem Tabellenkeller zu holen. Besonders gegen den 
Tabellennachbarn aus Heftrich gilt es zu punkten. 
.  



Rückblick Spieltag (21.09.2014) 
SSV Hattenheim - TSV Bleidenstadt 3:1 (2:0) 
 
Aufstellung: 
Berg C, Koch, Scheller, Merten C, Köhler, Hofmann, 
Zarate, Merten D, Kranig, Backes, Poharetzki 
 
Tore: 
1:0  20. Min.  Poharetzki 
2:0  37. Min.  Backes 
3:0  54. Min.  Backes 
3:1  57. Mi 
  
Ein- und Auswechslungen: 
Paisler für Merten D     55. Min. 
Rojahn für Poharetzki    77. Min. 
Herke für Kranig         88. Min. 
Poharetzki für Backes    90. Min. 
Kranig für Hofmann       90. Min 
 
Besonderheiten: 
 
 
 
Spiebericht Tageszeitung 
SSV Hattenheim - TSV Bleidenstadt 3:1 (2:0). -Die gute 
Leistung des Aufsteigers wurde mit einem Dreier belohnt: 
Erst nach Poharetzkis 1:0 bekam der Gastgeber 
Oberwasser, was der starke Christian Backes zu einem 
Doppelschlag nutzte. Nach Alkans 1:3 wurde der SSV 
kurz nervös, was die Gäste jedoch nicht ausnutzen 
konnten 

Spielbericht Oestrich (Alex Berg)  
Zur zweiten Hälfte wollte man schnell den Anschlusstreffer 
erzielen, doch der Versuch ging nach hinten los und man 
kassierte das 0:3. Nach gut einer Stunde wechselte man 
durch und Innenverteidiger Daniel Paisler wurde in den 
Sturm beordert. Dies trug auch erste Früchte, da eben dieser 
einen Elfmeter herausholen konnte. Den verwandelte Pascal 
Rojahn sicher und man drückte weiter. Doch weitere 
Chancen konnten nicht genutzt werden, und Daniel 
Butschans Tor in der 92. Minute kam zu spät. 
 
Fazit: 
Eine auf dem Papier her sehr gute Reservemannschaft mit 
einer schmerzhaften Niederlage gegen ein gutes Team aus 
Oestrich. Man merkte dem Spiel an, das der SSV nicht 
eingespielt war und die Tore zu spät erzielte. Mit etwas mehr 
Leidenschaft und Kaltschnäuzigkeit im Abschluss hätte man 
durchaus einen Punkt ergattern können. 
  



 

 

Rückblick Spieltag (30.09.2014) 
SSV Hattenheim II gegen FC Oestrich 2:3 (0:2) 
 

Aufstellung: 
Novotny, Hundertmark, Paisler, Herke, Weber, Krischke, Bär, 
Butschan, Urbach, Rauth, Rojahn 
 

Ein- und Auswechslungen: 
Prinz für Herke            40. Min. 
Berg A für Weber           66. Min. 
Nottrodt für Krischke      66. Min. 
 
Tore: 
0:1  24. Min. 
0:2  43. Min. 
0:3  50. Min. 
1:3  74. Min.  Rojahn 
2:3  90. Min.  Butschan 
 
Spiebericht (Alex Berg) 
Zu spät aufgewacht 
 
Die englischen Wochen haben für den SSV begonnen und die 
Reserve spielte am Dienstagabend im Derby gegen das 
Topteam aus Oestrich. Man wollte auch von Anfang an 
Kontrolle über das Spiel haben, doch bis auf kleinere Chancen 
sprangen nicht dabei heraus. Nach 25 Minuten ging der Gast 
in Führung, einen Steilpass auf den schnellen Gästestürmer 
konnte nicht verhindert werden und dieser ließ Constantin 
Novotny keine Chance. Kurz vor der Pause der nächste 
Rückschlag aus Hattenheimer Sicht. Die Abwehr bekam den 
Ball nicht weg und der Stürmer konnte aus wenigen Metern 
zum 0:2 Halbzeitstand einschießen. 
 

Spielbericht Bleidenstadt (Christoph Merten)  
Endlich der erste Sieg! 
 
Das Heimspiel gegen Bleidenstadt stand an, doch zunächst war es noch 
nicht mal sicher ob die Partie bei strömendem Regen überhaupt 
stattfinden konnte. Der leitende Schiedsrichter war sich aber sofort 
sicher, diese Partie anpfeifen zu wollen. Scheinbar hatte er Fortuna auf 
seiner Seite, denn nach einer gute halben Stunde ließ der Regen nach 
und die leichten Pfützen konnten während des Spiels trocknen. Mit den 
schwierigen Platzverhältnissen zu Beginn der Partie kam unserer 
Mannschaft besser zu Recht. Viele Zweikämpfe wurden gewonnen und 
die Mannschaft merkte früh, dass an diesem Tag ein Sieg drin war. 
Bereits nach wenigen Minuten kamen wir dann auch zur ersten guten 
Gelegenheit durch Poharetzki, welche er noch nicht nutzen konnte. Doch 
bei seiner nächsten Chance blieb er eiskalt und schob eine Flanke von 
Hofmann am Torwart vorbei. Das 1:0 reichte der Mannschaft noch nicht. 
Zunächst traf Hofmann mit einem Fernschuss nur den Pfosten, Backes 
hingegen zielte in der nächsten Offensivaktion etwas genauer und schob 
den Ball aus spitzem Winkel knapp über die Linie, nachdem er den 
gegnerischen Torhüter umkurvt hatte. Mit einer 2:0 Führung ging es in 
die Kabine. Unsere Mannschaft kam unverändert aus der Halbzeitpause 
und spielte weiter nach vorne. Ziel war es mit dem 3:0 den Sack 
zuzumachen. Dies gelang uns dann auch bereits in der 53 Minute. Kranig 
setzte sich im Mittelfeld stark durch und steckte den Ball durch zu 
Backes, welcher dem Torhüter mit einem Flachschuss keine 
Abwehrchance ließ. Die Partie schien gelaufen, allerdings änderte sich 
dies nur 3 Minuten später wieder. Bleidenstadt kam nach einer 
Unachtsamkeit frei an der Strafraumkante zum Schuss und verkürzte auf 
3:1. Dennoch ließ sich die Mannschaft von dem kleinen Rückschlag nicht 
aus dem Konzept bringen und hielt die restliche Partie stärker werdende 
Bleidenstädter weitesgehend aus dem eigenen  Sechzehner. Einziger 
Kritikpunkt in der Schlussphase war, dass wir gute Kontermöglichkeiten 
liegen ließen und nicht wieder auf einen drei Tore Vorsprung erhöhten.  
Anstoß zu diesem Sieg war, dass der Schiedsrichter die Partie überhaupt 
erst trotz schlechten Wettervorhersagen anpfiff, was sich im Nachhinein 
auch als richtige Entscheidung herausstellte. Ausschlaggebend war 
allerdings eine geschlossene Mannschaftsleistung, an die wir in den 
nächsten Spielen anknüpfen wollen.   



Rückblick Spieltag (28.09.2014) 
SG Hünstetten gegen SSV Hattenheim 2:2 (1:1) 
 
Aufstellung: 
Berg C, Bergmann, Scheller, Merten C, Köhler, 
Kopainski, Hofmann, Zarate, Poharetzki, Kranig, Backes 
 
Ein- und Auswechslungen: 
Merten D für Bergmann    47. Min. 
Paisler für Köhler       52. Min. 
Butschan für Kranig      66. Min. 
 
Tore: 
1:0  21. Min. 
1:1  28. Min.  Hofmann 
1:2  59. Min.  Kranig 
2:2  68. Min. 
 
Besonderheiten: 
86. Hofmann gelb-rot wiederholtes Foulspiel 
 
Spiebericht Tageszeitung 
SG Hünstetten - SSV Hattenheim 2:2 (1:1). - 
Punkteteilung an der Hühnerstraße. Garecin Sahakyan 
erzielte die SG-Führung , ehe Tobias Hofmann und 
Kristopher Kranig die Partie für die Gäste drehten. Pierre 
Michel Kinz markierte den 2:2-Endstand. Für die 
Hattenheimer vergab Kristopher Kranig beim Stand von 
1:1 vom Punkt. In einer hitzigen Schlussphase mussten 
Sören Jung und Pierre Michel Kinz (beide Hünstetten) 
sowie Tobias Hofmann (Hattenheim) mit Gelb-Rot vom 
Feld 

Spielbericht SG Hünstetten (Christoph Merten)  
Erneut Punkte liegengelassen 
Das Ziel des Spiels war klar: Drei Punkte in Hünstetten und den Aufwärtstrend 
bestätigen. Allerdings fanden wir nur schwer im Spiel, kamen zu überhaupt keinem 
vernünftigen Spielaufbau und hatten in der Defensive einige 
Abstimmungsprobleme. Folge daraus war der Gegentreffer in der 22 Minute, als 
ein eingelaufener Stürmer einen Pass in die Schnittstelle an unserem Torhüter 
vorbeispitzelte. Im Anschluss schien es allerdings so als hätte uns der Gegentreffer 
aufgeweckt. Wir brachten nun den Ball im Angriff an den Mann. Dadurch tauchte 
Hofmann in der 28 Minute nach Chipball von Poharetzki allein vorm gegnerischen 
Torhüter. Der erste Versuch unseres Spielers konnte noch abgewehrt werden, 
doch dessen Nachschuss zappelte im Netz. Der Ausgleich gab uns weitere 
Sicherheit und wir drängten auf den Führungstreffer.  Eine sehr gute Möglichkeit 
ergab sich dann in der 38 Minute als Schiedsrichter nach Foul an Bergmann auf 
den Punkt zeigte. Doch der gegnerische Torhüter konnte den Strafstoß parieren. 
Allerdings ließen wir uns von dieser verpassten Chance nicht verunsichern und 
spielten weiter nach vorne. Kurz vor dem Ende der ersten Halbzeit brach Hofmann 
noch einmal auf der rechten Seite durch, doch sein ungenauer Querpass fand 
keinen Abnehmer und eine weitere gute Chance wurde liegengelassen. Mit 
Unentschieden ging es in die Halbzeitpause. Einen Wechselng mussten die Trainer 
vornehmen. D.Merten kam für den angeschlagenen Bergmann. Die Mannschaft 
spielte auch nach der Halbzeit weiter nach vorne. Dies wurde dann in der 59 
Minute belohnt. Der eingewechselte D.Merten schaltete nach einem abgefangener 
Ecke schnell um und spielte mit einem Doppelpass Poharetzki frei. Dessen 
Abschluss aus kurzer Distanz konnte noch abgewehrt werden, doch wieder setzten 
wir nach und Kranig konnte die Ablage von Poharetzki mit einem Schuss ins rechte 
untere Eck zur Führung nutzen. Unser Gegner fand nun gar nicht mehr ins Spiel 
und wir kamen zu weiteren guten Torgelegenheiten, welche entweder nicht sauber 
zu Ende gespielt wurden, die Abschlüsse vorbeigingen oder Pech dazu kam. So 
kam es wie es kommen musste. Nach einem scheinbar harmlosen Freistoß in 
unseren Strafraum stand es plötzlich Unentschieden. Unser Torhüter verschätzte 
sich und ein gegnerischer Stürmer kam vor ihm an den Ball. Von dessen Kopf flog 
der Ball in unser Netz. In der 85 Minute holte sich dann Hofmann unnötigerweise 
die gelb rote Karte, was zu dem Spielverlauf passte. Dennoch kamen wir im 
Anschluss  dem Führungstreffer durch einen Freistoß von Poharetzki an die Latte 
nochmal nahe, doch das Glück schien an diesem Tag nicht auf unserer Seite. 
Besonders bitter war es, da dieser schon in der ersten Halbzeit mit einem Freistoß 
nur die Latte traf. Nach der Partie konnte niemand mit dem Punkt zufrieden sein, 
da die Chance vorhanden war erneut drei Punkte einzufahren. Letztendlich 
scheiterte es aber sowohl an unserer Chancenauswertung als auch an unseren 
leider wenigen aber entscheidenden Fehlern im Defensivbereich. Daran gilt es zu 
arbeiten und möglichst viel im Heimspiel gegen die Rama mitzunehmen. 


